
Wichtig Mr Alle!
Die Wohlfeile

Kaufmanns - Schneiderei
Neligh nnd Breinig

in der Hamilton Straße, erste Thiire unter
halb Hellers Hotel, Alleriiaun, Penns.

Die Nnt.ri.'ichn.ten He-
brauchen N.se M.ihode, um

Einen herrlichen Slock

il >,M eluackanst haben, die ein?ls-
sortem.nt ausniachcnundslir

diese lahrszeit passend sind und tie sie nuu ju

Mannö und Knaben-Kleider

und saschinabele Manier aukgeiiiacht bab.n. "<>' r auf
gemachter Stock Kleider wird »? Schönbrit, N,lli>,se,l
und Dauerbastieleeit sicher an keinen, andern Ltailise-
inent in dieser Stadt tiberlrossc». und b.st.ht unter an-

Ueberröcke von allen Arten und Preisen,
Frack Röcke do., S.ick Rocke do,. Hosen
«on allen Arten und Preisen, Westen,
Unterhosen, Unkerhemdcr, (ZraoatS, Hein-
der> ragen, u s.w., u.s.w., u s w.

?ur, sie laft.n?lNe>« was zu dies.». Zach gehört, und
AlteS wird ganz billigrerkanst.

Wer etwas in ihrem Fach »üibig bat, ist achtn,,q?-
roll cingelad.n anznrusen nnd ibr.n Sio.k j» erinu»,!

Ren, indeui sie iib.r zeugl fiihlen, vollkommene B.fri.di-

wird .be»s..ns auf ti.' b.
ste. faschcnabelste, xiink'lichste und billigste ÜLeise rer-
»echtet.

Fiir genossene Kundschaft sind sie. und fiir eine Fort
setzung und Vermehrung werden sie stets dankbar s.in.

Neliqh und Bi einig,
den i?rt nicht: Es ist die er-

!sle Thüre unic>halb Hellers Hctel.
Hlovember 17. na? ?!

Levi Woodring,
Saltcl- und Geschirr-Machcr

in Tlllentann,
Wollte seinen Freunden und einem geehrten Pnlü-

knin iiberhanpt die Zlnzcige machcn, das! er taS

Sattler-Geschäft
noch immer an seine», alten Standxlaße auf der Nord-,
Seite der Hamilton Straße, gerade gegeniiber der Ne-

forniirte» Kirche, in der Stak, Allentaun, in all», des-!s.n ?ei schieden.« Zweiqen foribetreibt; allwo er oersich?,
>rt sut'lt, daß er alle Ansrrechendc rollkonimcn beftiedi-!
gm kann. Sein gegenwärtigen Stock ron

starriaae Geschirr, leichtes Eingäuls^!
Bauern Grschirr aller Art,

Sättel, Kummete, Peitschen und Schlitten -
Schellen

«vlrd sicher an keinem andern Ort in dieser ganzen Ilm? >
oegend iiberiroffen. llebirhauvt hält er alle Artikel die
in sein Fach einschlagen zum Verkauf ans Hand, und
verfertigt solche auch auf Msiellung gerade so wie es der!
Aeschniack des Kaufers wttnscht.

Bnffalo-Hänte.
Er hat in der Tbar die schönste und beste Auswahl!

Wnffalo Liauto, die je in dieser Stakt zmu Ü)er-

kanf angeboten wurden. Rufet nnr an »nd b.lracht.t l
sie, und wenn Ihr dick thut, so wi.de> spricht Ihr den,!
Gesagten gewiß nicht

Alle ftin- Artik.l ist er willia so billig, wenn nicht'
billiger abzulaßen, als dies an irgend einen, ander» Ort

im innern des Staats geschieht. Wer also seine Inte?
reffen kennt, wird ohne Ausschub anrufen, und sich selbst
von dem Gesagten überzeuge».

Er stattet seinen Freunden »nd Md'nnern fiir ihre
liberale Unterstützung une>.be»chelicn Dank ab, und bit-

Billigkeit und Pünkilichk.it im Stande ist zuzusichern.
Levi Woodling.

November 17. »q?R

Schätzbares Eigenthum
ans öffentlicher Vendn.

Samstags den Ilten December, um l2
Nbr Mittags, soll auf dem Eigenthum felvl,

öffentlich veikaust werden:

Gin herrlicher Wirths Ttand,

AU Acker Mutben Land,
mehr oder weniger, alles in der beste» O'd
nung; gelegen in Nvrdivhnihal! Taunschjp

Lecha Caunly, näherem Lechafluß Sand
Bank Wharf. Es ist ein herrlicher Play
für ein Kohlen und Es ist
begrenzt durch Länder von Stephen Balln't
und Pretz, Reuden Schneck. losiah U.hl
Solomon Brown. Daniel Boyer, Thomas
Vehl, Daviv Fenstermacher und Lhiistia»
Horn. Ein Theil desselden ist Holzland.?
Auch befindet sich ein geöffneter und gute»
Schlärbruch, sowie eine Quantität verfertigt,
gute Schläts auf dem Lande.

Wünscht Jemand das Eigenthum vorder
Vendu zu besehen, so beliebe «r sich bei
William Walp, der darauf wohnt, zu
melden.

Die Bedingungen am Neikaufstage von
Benjamin Semmel,
Abraham Neys.

AssignicS von William Walp.

Oktober 27. nq3m

Lovcll und Co.
Wholesale

Ahren-Händler,
No, I«» N-rd Dritt- Straße,

Ecke der Wood und Arch Straßen,
Philadelphia,

Machen achlungsvoll ihren zablreichen Freunden und
Kunden bekannt, daß sie ihr Elablis.menl wieder eröff-
ne! halien.niit einem größeren und wvhlfeilere»
Assortcment als je»,als von

Counting Haus-,
Mantel-,

Kirchen« und
Ttohr-Uliren,

Ibr Stock besteht aus den schönsten Perl, cnlaid,

die I« in diesem Lande «?gebeten wurde».
Da sie itire Faiiliiate» auf jederlei Weise vergrößert

haben, f.' fühlen sie sich im Stande, Swls und Preise

alte Stand der Dritten >, Wood
Straßen.

Lovcll und Eo
GdtladelrNa, Sept. I, ISS2. r.q

Attknnft des
Dämpfers ?Kanada "

Wichtige Nettigkeiten von
atten Theilen der Welt.

Dieser DSnirfer dral'te wicktiae Neuiqkeiten vom
?luklande, aber diese Reiiigkeiten sind deck nicht so wicli-

wvhlfeilenStvhrvon J.R.Schall,

Ilniner wohlfcilcr.
Wer eine wehlfeile Snit Kleider eder eine Drell ba:

ben will der ruft an bei dem Dicl e: >r ftringt rech i

Eilie qrvßc A'.lkliiift.

u.n ZN.t.n v.rs.r»üi, rcn

Schall.
Verlangt: i

IOMN Hühner, IM» Bnschel Kastanien, !
lo.iliitl Welschhilhner. I.litiv de. diirie Kirsche»,
lll.tivu tsanse, l.tttit» de. Aepfelschnilis, i

Enten, I »Utt Kalbhauie,
l.tii!» Muschel Hafer. IMU Och>enh.<ulc.
I,<M> de. iVrundbeeren.

obiqe ?trtlk.l wird der höchste Marktpreis
im Alttlausch für W. aien bejablt, ven

John R. Schall.
Trerlertaun, November, Il>, 182'Z. vq i

Jetzt ist Zeit!
t? in ncne r

Stiefel- und Schuh-Stohr
in Jlllcntautt

l Unterzeichneter bedient >
U l! i sich si>chr Piele^enb.it

er unlanast eine» neuen
Siiesch und .
in der Hamilton >?trasv
der Stadl Allenta»»,

Anewahl Stiefel nnd Schuhe

Damen-Schlippcrs, Sehu!e, Gaiters ui.d
Gum Schuhe

Herren Waaren.

er ein vraklisber und erfalirener Mechanik
selbst ist, »nd da obiae Artck.l soznsaezen alle unter seiuer
eiaenen An ficht neuiacht so ist er auch im

kann.
Seine Preise sollen jederzeit so billig, wenn nickt!>il-

liger al? an iraeiid einem in der Siadl
sein. Ruf.t daher an »nd »Nbeilel sitr Euch s.lbst.

Tilghinan H, Govd.
Noven.ber 17. lgiiZ. n.lbv

Scha!;bareS Cigenthinu
öffeiitljch zn verkattfe».

Samstags den 4ten December, uin 1 Uhr
Nachmittags, soll aus dem Platze selbst auf
öffentlicher Äendu veikaufl werden:

' Eine werthvolle Banerei,
gelegen in Salzburg Tsp,, Lecha Eaunty,
etiras über eine Nieile von Allcrilaun, an
der Strafe die von Alleiitaun nachHellerS>
taun und Bethlehem führt; grenzend an
Lander von John Spinner, David Spinner,
Nathan Beiner und Andere; enthaltend
beinahe 6li Aeker?wovon etwa 3 bis 4 Acker
Holzland ist. Die Verbesserungen sind ein
theils Block und theils steinernes

SstöekigcS WolinhanS
Kücke, eine Främscheuer, Wa

l und andere Nebelige-
vauve. Ein kleiner Wasserstrom fließt auch
sehr bequem mitten durch das Lanv. Auch
ist ein Brunnen mit Pumpe und eine Cister
ne am Hause.

nämlichen Zeit sollen auch sel-
grnde

Bewegliche Gnter
öffentlich veikaufl weiden, nämlich:

Ein neuer ZweigäulSwagen, ein fast neuer
Rockaway. ein Sekretär, Sideboard, Tische,
Stuhle, Spiegel, eine Hau«uhr, 2 Beltla-
den, ein kleiner und ein großer kupferner
Kessel, und alleihanv' sonstige Haus- und
Küchengeräthe, zu wkilläusig zu melden.

der Eigenthümer nach Westen
ziehen gedenkt, so wiid Alles ohne Ruck

halt verkauft werden.
> Die Bedingungen am Verk.nifStage und

> Aufwartung ven
Edward Keck.

November 17, nq3m!

Nenes!^)H
Charles Keck. William ?eh.

Kec? und Leh s
Schneiderei und fertige Klei-

der-Stvhr.

Veftgemachten Kleider

kauf angeboten w irden. T'ies ist zwar vi>l gesaech ol-
lein es ist Wahrbeit, »nd die Wahrheit seilte ansTagcs-
lxht. Ihr Sioct besteht cinj

Nocken von jede, Ait, Hosen von allen P.it
tcriis, Westen und Aestings von den

iicumodigstkn Styls, sowie Hosen-
träger, Hemden, Hemdkragen,

C-avats, u s w., u s.w.
welches alles sie an Preisten abjnsetzen »sennen sind, die

Alle crstliilllrn ninssen

ikrcn Lteeil in Anqenschein nehmen?
Kttndcn-?lvbkit von jeder Alt wirdMnell und

billig verrichtet.
tvrrde» gnarantivt.

Durch strenge Aufniertsamkeit auf ilir «Geschäft nnv
die niekrigsten Prci>ie hoffen sie auf eine liberale öffent-1
liche Kuudschaft.

Mr bereits genossene Kundschaft stalten sie ihren '
Freunden »NZeh»,ichelten Dank ab.

Kcck und Lkh.
neueste» F.ijchons sind ininier bei ihnen

Allentaun Wholesale und Netail j

T SB b e? k,
Schnttpf-Tabak und Cigarren

M annfaktn r,
H.uniüon Strafe, nächste Zbilre unterhalb dem Nen-

Aork Stohr.

(s'pbraißtt Hohe
einen, .velnten PuUiknni achtungbrclt bekannt zu ma-
chen, daß er jetzt i

Da,S gvösito Nssvrtemrnt
von

Tabak, Schnupftabak und Cigarre»

alierbilligste» Pr.i'en abgelasen wird.
!'ON hin.'» besonders möchte er sagen,

das« sie geivist an keinem andern Ort in den Vcreiniqt.n

Staaten übertreffen werden. Dies sagt er nicht nnr
allein, senke,n Kenner q ben dies Alles zu, die sie v>o.
li't baben, nnd alte die sie nicht xrobirt baben, sind

Ein allqemeiiles Assorteineilt
Arwläudiselicr nnd (kinhoimisclicr Taback
wird ininier a»fHand gehalten und fiir Bargeld a, Herst
wollseil rerkanst.

R.st.llnngen werden schnell und xiinktlicl,

sich doch Hilst rfl!ch>rer nudln kaufen >vo er ani irol?!

feilsten kaufen kann, und di.s ist sicher an dem Stohr
> von

Evhraiin Z)^he.
?t'llentaun, November 17,1252. na? M

.
Nun horcht!

HZttgcbeksre Nnben!
Auf drr Lotte des Capk. Daniel Gn tli

bei Grits, niers Gasthause in Süd Wheilball
Taiinschip, Lecha Cau'ily, sind diesen Som-
mer 2 Rüben gewachsen, wovon die eine 2!i
»nd die andere Zoll im Umfang mißt,

i Dieselbe sind in dieser Diuckerei einzusehen
Herr Gull) versichert, dafi er noch mehrere
andere Rüben hat, die 2l> und 21 Zoll

!im Umfang messen Hier folgt nun die
! Frage: ?Wer kannS bieten ? ' Spucht nun
ja nicht alle auf einmal!

Sln das Pnblikuin.
Nickt daß das Publikum glaubt daß ich

ein Bauer fei, weil ich die schönen Rüben
habe;? Nun, die sind so initgewachsc».?
So wie die schönen Rüben sind, so kann ich
aber auch
Schöne Nocke, Hosen und Brust

tappen
machen; Kurz alleS was von mir in der
Schneiderlcin gefordert werden kann, kann
wohlfeil, schön, daunhast und säschionabel
verfertigt werden. Ich habe von den besten
Haushaltet schon über 23 Jahre als meine
Kunden gcyabt. Sie wissen ihre Jnteres
s.n, und es ist Beweist daß ich sie befriedigt
habe, sonst wuiden sie mie ihre Gunst ent

haben. Aber ich habe sie heute noch
als Kunden. Ich danke ihnen aber auch
für ihre getreue Unterstühung, und werde sie
nie vergegen. Ich danke dem Publikum
überhaupt für seine Unterstützung.

Ich habe alle FaschionS für alle Sorten
Mannökleiter, und bitte ferner um eine Fort-
?auer Euerer Gunst und Unterstützung
Geschieht eine solche Fortdauer, so veispreche

ich Euch Alle zu befriedigen, wenn Ihr an
dcrs zu befiiedigen seid.

Daniel Gnch,
Siidwyeiihall, Nov. 17, 1852. nq?m

Wnnderbar! Wunderbar!

Hllrrah! Hurrah!

fiiitern, so w ire er cpiiz gewiß s.lbst gefressen
»nd wenn Etliche es gewillt litten daß das Tliier dem
N!»»i'kops wir, so wäre e>anz qewi^erschicnen

ALeidner nnd Breinig
in ?rerlert.,un kommen liabt, wenn ihr Giircr wohl-
feiler kaufen wollt als man sie bei irgend Jemand sonst
erlialtei, kann. We,dner nnd Breinig sind eben wieder
von Plnladelpli»,, znriickg.kelnt mit einem großen Stock >
von alle» Arten Guter», welche wolilseiler verkauft wer-
den als jemals luvor. «,'äVieS tretet herein ,» Weid-
ner nnd Breinig und uniersucht ihren großen Slock ron

Schawls von allen Arten und Preisen, jede
Ait von Dresigütern, Schuhe, Handschu
he, Strumpfe aufgenähte (5r llars,

und viele andere Artik.l ,» »,»st.lnNi.l, cinzufübren.
ll>r v. i >en konimt heivor und unter sucht unsern un

geheuren Stock von
Tuch, Eassimcr, Nestinqs, etc.

Stiefch S.t-nl'., Hüte. Karben, n.sw. Alle ?l,ten ven

wollen »nd werden uns von Nie,»and imterrerkaufen
lasten, und sollte» wir unsere Giitec halb wegschenken
iniiffen.

von jeder Art, als Vnt-
t.r, iLier, llnsedlilt, Schmalz, Schinken, Hüh-

ner, Weisl'biil'ner. Gänle. orten, Kleesaiiien, Tiiuoih,,-

Wiiduer und Breinig.
Trerlertaun, Nov. 17.185 Z. uq?

Güter.

Äi i,s>vahl Winterg ilter
an-gerackl l'.it, die er gesonnen ist so b lii.,, wenn nicht
billiger, nls dieselbe a i irgend einem andern lZtablisenient
t ieser Sias t ve, kauft werden, z» verkaufen. Sein Stock
ist ein ungewöhnlich großer, und alle Artikel anzufnhren
erachtet man als tibcisMig; indem jeder weiß daß er
alle Artikel in s ine», Stohr halt die gewohnlich in ei-
nem Etablisenient wie das seinige gesuclst werden.
Rufet daher an, und untersucht fiir (»uch selbst und
seid versichei l, daß ihr in Be,ug der Preise und der Gute
der Waaren recht behandelt werden sollt.

Thomas B, Wilson.

Die Waaren.
dem großen Stock Waaren wünscht man nnr

Ladies
TboniaS Wilson.

! ' 'a n,,

ThomaS B. Wilson.
VreiteS Tncl».

/?T'ne un'ib rti.igl be /iusioal l aite A'ten T»ch, als
Fran.osis.de?, Englisches »nd Belgisches, von allen

j, ' > .
r tnt r .n z, > l

ThomaS B Wilson.

CasiemereS! GasicmereS!

Tborna» Wilson.
Eine herrliche Answahl Priii^',

Thoma« B Wilson,

l MuSlii» ! Musliii!

Thomas B. Wilson.

-D-» Grozerieö! MW
beirlicker nnd au»ge-^Z^.^^

> suchler Stock, als Zucker, WWlüjW

Kaffee. Molaffes und Thee, von allen All.» und Preisen
bei

Thomas B, Willoir,

Spiegel/ Glas- und Quims-
Waarcu.

! /« u» splendid ?lfforte,»e»t von den ncucsten Paterns,
inSettS und beim Sliick. an den niederste» Prei-

! sen bei
Thomas B

Steiilkohleu! Steinkohlen!
seinem Sphars an der Lecha Basin hat er einen

' großen Stock Steinkolil.n von allen Sorten auf
Hand, die er an den gangbaren Preisen absetzen wird.

Thnma'- B. Wilson.

Wird verlangt!
Arten M-traide. als Waizen. Reg.,en.Welschkorn.
Ha'er. Grnndbeeren und so weiter, wofür innner

der höchste Marktpreis erlanbl wird bei
Thomas B. Wilson.

Marktsache u üb er ha up t.
«iir Mark,sacken Überhang, als geräuchertes Fleisch,

H Scdiualz. Buiter, Vier, u. s. w,. wird immer der

höchste Marktpreis im Austausch fiir Waaren oder
Baac Geld erlaubt, bei

ThomaS B.
Dankabstattung.

von jeher genossenc liberale Unterstützung, statict
! H er nun noch schlie! lieh seinen Freunden und Gönnern
! unqeheichelle» Dank ab. und ersucht sie um eine Fort-
! Dauer derselben, w.lche er innner durch billige Preise
! und gute Behandlung zu verdienen suchen wird.

ThomaS B. Wilion.
> November 111. naNm

Postreiter.
llnterschriebene, welcher tie Zeil»!,gen durch

Obeisaucon träat. jiiblhierdurch Nachii.ht. daß an, 11.
>)!o>>einber ein Jahr Postg.ld verfalle» war, »nd er er-

l sucht daher Zllle.entweder an ihn s.ti'st oder an die Pack-

! ' I. S, Klemmer^

Mitbürger
zcc-.' Sehet' hier!
Pfund Liquories - Ball i» kleinen Stangen,

"von der besten Qualität z» verkaufen bei
Jodn B Moser.

»I» Seife und schnell z» kechen, z»
John B. Moser.

1 /> N Seifen-Pelnsche zu rerkaufen bei
John B Moser.

6()(lk«uf.'n bei
" j.i v.r.

John B. Moser.

John V. Moser.
fn'.nicnsle Zinksalbe, d.is.r wie

vBleiweis-. zu verkaufen bei
John B- Moser.

John B. Moler. !

John B, Moser,

Kalbfelle, nnd alle Arte» ?e-

John B Moser.

V»«"' l» M»s,e. j

John B. Moser,
llllcntewn, Nov ll), nastix

Nlletitawn Hotel,

k Selber

an-sNeu/ausW'^-
dnrcl, die vielf.itrigen Veränderungen und >Zi.'ecdsel von

lVastlvii Il'e Schaden g.lmen bal, l'effl j.dech, daH di.sek
jetzt l'eseiliql wird, w>n» er saql, daß er das Haus per-

Da da/Hau- sich in der N«be der Krsck.M

Reisende nnd M.fckaflkteure.
Er wird sich b. streben, seine wüste mit den besten

Speisen und ««ctränken zu letienen, u»d überlaurt
n!»tS unierlassen, was zur Zusiiedenheit ters.lbe» bei-

> julr'ssen ftin"" -n? an-

> billige und xiinklliche Bedienung bessl der »n-
-terzeichnclc die Unlerstlitzung d.S Publikams zu eilan-

! !>»-
David Heller,

l November w. 1?52. nq!Z M

l Kontrahenten.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

l Schuldiiektoren von Weißenburg Taunsebip,
Lecha Eaiint», sich veisammeln werden, am
.Gasthause von John Leiser, in Heyne
'mansville, auf Samstags den 4ten nach sien

' December, um I Uhr Nachmittags, für den
> Endzweck, die Erbauung im nächsten Som-
mer von zwei neuen Schulh>niscrn in besag
tem Dist'ikt unter Contrakt zu geben. Alle
!Pe,sonen die zu conlrahiren wünschen, sind
eingeladen beizuwohnen.

Auf Anordnung der Board.
Edmund Jhrie/ Sec.

Weißenburg. Nov. >O. nq-tm

Die Bekanntmachung.

SMS Agenten verlangt.
«Utt» Thaler das lalir.

«verde» in jedem Caunty der Ser.Sraalen,
aklive Manner, »n> sich iml

zu beschämen. Männern von guieni Nuse, w.lche ei»
kleines Lr.pilal vcn 2'» tiS IlX> ler besten, werden
selche Itttuceuienl» esserirt, daß sie täglich ?en L bis 10
Lhaler prrftrie.n künnnen.

Die ven uns publizirten Bilcber sind alle von

einem nützlichen Charakter, sehr xepul.n und verkauf»«
atlentl'all'en, wt sie eff.rirt werden, s.hr stark.

Zar »ähere (Linj.lnlzei'en addiesftre inan trestfr.i)
Daniels nnd Pietz

Nachfelder W. ?t> ?enry nnd .
S!e. IHv viert Ltrase, »>- .

e.rt I« l-SÜ. nq»«

Mollo! Motto!!
Er geht aber nun nach Westen!

Stephen Bürger,
Ofen nnd Blechschmied in

Allentan >!/

Zeigt seinen Freunden und Kunden, so
wie dem Publikum überhaupt ergebenst an,
daß er sich nun fest entsctllssen hat nach
Wtsie» und zwar nach Tifsin. Ohio, zu zie-
hen. Dos ist kein Spaß, sondern e» ist
voller Einst. Er möchte «der daher anzei-
gen tag er noch etwa

? ÄMb Kochöfen
i ""k Ha»d hat. d.e e.st
A so> «geschafft werden
« müssen ehe er' ziehen
S ! i kann, und damit er so-

"'öqlick in den
Siand gesetzt werde»
kann seine Reise anzu>
ticlcn, so offcrirt er alle

diese O>t>'N
An den ersten Kosten

zum Verkauf an. Darunter befinden sich
unter andern folgende Soiten :

Premium Libertn jioeli-L'kfcn,Alat-Ti>p
So., (?tna do,, n»d überhaupt alle Arten
jiirehoii, ParlorS, Stohr, Barstube»
»nS Lchap-L>l.fen, i>. s w.

Ferner:
Hat er alle Artikel in der Weis Blech

Linie als Set malz Eimer, Eimer, Kannen,
Kessel und so weiter auf Hand.

Des:gtciclien,
Dsr» N> In, Hirn ><r, ssrl, und kurz alle?

was, in di.fes Fach gehört.
Nun ist wirklich eure Zeit, wenn Ihr

wohis.il kaufen wollt. Haltet es im Ge-
dächtniß, ?Alle? fleh! an ersten Kosten, und
wer s.ine Inier, ss.» kennt sollte hier anrufe»
ehe er sonstwo kauit

alte'- Zinn. Knpser, Blei, Guß.
Eilen anderes Eisen, u s s beiahlt er den
höchsten Ma-ktpreiS im Austausch für Waa»
>en.

Werden verlangt.
ÄZelschbühner, Huyner, Enten,

Ä inl'e n s, w. wot»r die borsten gangba-
ren Marktpreise befahlt werden.

Für die liberale Kundschaft die er hier
genossen hat, sagt er unqeheuchelren Dank,
und heffr daß ibni im Westen die nämliche
Gunst des Publikums zufallen mag.

Stephen Burger.
Nov. ? nqbv

Jetzt ist enre Zeit wohlfeil zn
kaufen.

Ein neuer

Hüte-und KappemStohr
in Allentnun

WLllianVKeck
Macht den Einwohnern von Ailentaun und
der Umgegend ehrerbietigst bekannt, daß er
s.i >e Interessen in dem Hutstohr von E M.

! Wieder und Gesellschafter abgetreten hat, ?

also nichts mehr damit zu thun hat, und
nun

auf seine alleinige Rechnung
einen neuen Hutstohr eröffnet har, unv zwar
auf der Nord ' Seite der Hamilten Straße,
die nächste Thüre oberhalb SctinurniaiiS
Stohr, allwo er fortwährend auf Hand
hallen, und auch auf Bestellung erlangen
wird:
Alle Arten nnd Verschiedenhfj«

ten von Hnten, Kappen,
Mnffs, Boas, Cttffö,

n. s. w.
alleS nack den neuesten Moden, auf die beste
und dauerhafteste Weise und an billigern
Preisen, als diese Artikel je indieser Stadl
verkauft wuiden. Er kann das Publikum
versichern, daß seine Waaren so sein weiden

! daß sie in keiner Hinsicht zu überlnffensind.
Wer irgend etwas aus diesem Geschäfts-

zweige braucht, ist achtungsvoll eingeladen
bei ihm anzusprechen, lund sich von dem Ge-
sagten selbst ZiU überzeugen.

Durch pünktliche und getreue Bedienung,
und die billigsten Preise, die in dieser Stadt
gefordert werden, hesst er sich seinen Antheil
der Gunst deS Publikums zuzuziehen.

Stohrhalter im Lande weiden daraufauf
merkfam gemacht, daß er alle diese Auikel
beim G l'ßen undKleinen verkauft, und daß
er sie an Philadelphia Preisten damit vciscr.
gen kann.

es nicht, »,in Stohr ist die
»ächsti'Tl'üre oberhalb Sch»Uiinan'ö Ltohr.

Allenlaun, Okt nq

Adam

Tabak-, Schnupftabak- «lid Cigarren-
Mn«n 112 a kt kl r,

Hamilton Straße, 4 Thüren nnter der Dentsch-Refvrmirten Kirche,
Allentow n, Pe n n f.,

Kaufleute, Schaphalter, Krämer, und Andere, finden es zu ihrem Vortheil, wenn fl«
bei ihm anrufen und feinen großen Stock unieisuchen, ehe sie sonstwo kaufen, indem feine
Artikel an den allerbilligsten Preisen verkauft werden.

AkF'Alle Artikel, die keine Zufriedenheit geben, werden zurückgenommen und daS
Geld dafür wieder erstattet.

Allentown, August 25, 1852. nq?


